
Gegenantrag zu Tagesordnungspunkt Nummer 3 (zugegangen am 1. Februar 2014)  
 
Nachrichtlich deswegen nicht an Firma Diedrich Müller, da zwangsweise "verpachtet"  
Absender: Herr Mueller, Wilm Diedrich, Am Markt 3, D-26340 Neuenburg am Urwald, 
Nachrichtlich (bei Gelegenheit) an Firma Amtsgericht Oldenburg mit dem Sitz in Oldenburg, 
einer Stadt an dem Fluss Hunte   
Nachrichtlich nicht an Person Christoph Groß, Am Markt 3, 26340 Neuenburg, "Pächter" der 
oben genannten Firma Diedrich  
 
################# 
Gegenantrag zu Tagesordnungspunkt Nummer drei der Einladung zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung der oben genannten Firma Bertrandt AG  
#################  
 
Personen, ich habe hiermit beantragt, dass keinem Mitglied des Vorstandes der oben 
genannten Firma Bertrandt für das Geschäftsjahr 2012/2013 Entlastung erteilt wird. 
 
Ich begründete meinen Antrag damit, dass die oben genannte Firma Diedrich, die niemals 
auch nur im aller-aller-entferntesten wirtschaftliche Schwierigkeiten hatte, laut Eintragung in 
dem von oben genannter Firma Amtsgericht Oldenburg geführten Handelsregister an die oben 
genannte Person Groß "verpachtet" ist, obwohl ich keinen Pachtvertrag je schloss, geschweige 
denn jemals in Verpachtungsverhandlungen eintrat oder auch nur in derartige Verhandlungen 
hätte eintreten wollen. 
 
Die oben genannte Firma Bertrandt hat es offenbar versäumt, durch geeignete Zauberei zu 
verhindern, dass die oben genannte Firma Diedrich, die sich schon in der vierten Generation 
im Besitz meiner Familie befand, mir zwangsweggenommen wurde. 
 
Der Vorstand der Firma Bertrandt hat es unter diesen Umständen wirklich nicht verdient, 
entlastet zu werden.  
 
Oben genannter Herr Müller  
################ 
 
 


